
ZINZENDORFSCHULE TOSSENS
staatlich anerkanntes Gymnasium
staatlich anerkannte Oberschule

Schüleranmeldebogen
Die  nachfolgenden  Angaben  werden  gemäß  der  aktuell  gültigen

Datenschutzverordnungen und die Fragen zum Zusammenleben der Elternteile gemäß der aktuellen
Rechtsprechung und des BGB erhoben. Die Speicherung der Daten erfolgt elektronisch und in Akten.
Die weitere Datenverarbeitung richtet sich nach den Vorschriften des Datenschutzgesetzes der EKD
sowie den gegebenenfalls ergänzenden schulrechtlichen Bestimmungen. Sie haben entsprechend der
schulrechtlichen Regelungen  ein Recht auf unentgeltliche Auskunft und Akteneinsicht.

Angaben zum Schulkind:
Familienname 

Vorname(n)

Geschlecht   männlich   weiblich

Geburtsdatum

Geburtsort

Staatsangehörigkeit

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Bekenntnis  evangelisch  katholisch  sonstiges:

Fahrschüler/in   ja   nein

Einstiegsstelle

Liegen für den Schulbereich bedeutsame 
Erkrankungen oder Behinderungen vor?

 ja   nein

Gewünschte Schulform (Oberschule oder Gymnasium):

Schulpate:  ja   nein

Name Schulpate/in: ………………………………………………

Grundschule/Schule

eingeschult am:

Angaben zu den Erziehungsberechtigten



Name und Vorname der Mutter 

Anschrift (falls abweichend)
- Straße, Haus-Nr. 
- PLZ, Ort
- Telefon*
- Mailadresse

Erreichbarkeit in Notfällen

Name und Vorname des Vaters

Anschrift (falls abweichend)
- Straße, Haus-Nr. 
- PLZ, Ort
- Telefon*
- Mailadresse

Erreichbarkeit in Notfällen

Angaben zur Sorgeberechtigung
In der Regel üben die Erziehungsberechtigten die gemeinsame Sorge aus. Gleiches gilt in den Fällen, in 
denen nicht miteinander verheiratete Eltern in öffentlich beurkundeten Sorgeerklärungen nach §§ 1626 
a, 1626 d BGB erklärt haben, dass sie die Sorge gemeinsam übernehmen wollen. Im Falle einer Trennung
oder Scheidung wird die Personensorge grundsätzlich weiter von beiden Eltern gemeinsam ausgeübt.
Die alleinige elterliche Sorge ist bei geschiedenen oder getrennten Eltern durch die familiengerichtliche 
Entscheidung nachzuweisen. Bei Müttern nichtehelicher Kinder kann dieser Nachweis durch ein sog. 
Negativattest des Jugendamtes erfolgen, in dem das Jugendamt das Nichtvorliegen einer gemeinsamen 
Sorgeerklärung bestätigt.

Bei unverheirateten Partnern mit gemeinsamen Kindern (§ 1626a, d BGB)

Liegt ein gemeinsames Sorgerecht vor?  ja   nein

Erfolgte die Vorlage einer 
Sorgerechtserklärung des Kindesvaters?

 ja   nein

Bei getrennt lebenden Sorgeberechtigten

Haben Sie das alleinige Sorgerecht?  ja   nein

Gerichtsurteil/Sorgerechtserklärung 
wurde vorgelegt:

 ja   nein

Dabei ist zu berücksichtigen, dass nach § 1687 BGB der Sorgeberechtigte, bei dem sich das Kind aufhält, 
für alle alltäglichen Angelegenheiten entscheidungsbefugt und informationsberechtigt ist. Der andere 
Elternteil ist seitens der Schule nur in Angelegenheiten von erheblicher Bedeutung zu beteiligen. 
Darunter fallen wichtige schulische Angelegenheiten wie: Anmeldung, Nichtversetzung, 
Nichtzulassung oder das Nichtbestehen einer Abschlussprüfung, den vorübergehenden Ausschluss vom 
Unterricht über eine Woche hinaus, Entlassung von der Schule oder deren Androhung, Verweisung von 
allen öffentlichen Schulen oder deren Androhung und sonstige, schwerwiegende Sachverhalte, die das 
Schulverhältnis wesentlich beeinträchtigen.

Zusätzliche Bemerkungen:



Schulordnung
Die Schulordnung wird ausgehändigt und die Personensorgeberechtigte/n erkennt/erkennen sie an .

Zustimmungserklärung
Mit der Anmeldung Ihres Kindes erklären Sie sich bereit, dass die Schulleitung zur Erleichterung des 
Schulbetriebes personenbezogene Daten Ihres Kindes an die Lehrer weitergibt.

Einwilligungserklärungen

Einwilligung zur Einholung von Auskünften
Zur Erleichterung des Schulbetriebes kann es erforderlich sein, Auskünfte beim Gesundheitsamt, 
Kindergärten, vorschulischen Einrichtungen oder Grundschulen einzuholen. Dazu benötigen wir Ihr 
Einverständnis und bitten daher um Ihre Einwilligung. Diese Einwilligung kann jederzeit von Ihnen für 
die Zukunft widerrufen werden.
 ja   nein.
Einwilligung zur Darstellung von Bild und Ton
Unsere Schule hat einen eigenen Internetauftritt, für deren Gestaltung die Schulleitung verantwortlich 
ist. Dort möchten wir die Aktivitäten unserer Schule präsentieren. Dabei ist es möglich, dass Bilder 
Ihres Kindes ( z.B. auf Gruppenfotos ohne Namensnennung) auf der Homepage oder in sozialen Medien
abgebildet werden. Da solche Dinge ohne Einverständnis der oder des Betroffenen nicht verbreitet 
werden dürfen, benötigen wir hierfür Ihre Einwilligung. Wir weisen darauf hin, dass Informationen im 
Internet weltweit suchfähig, abrufbar und veränderbar sind. Sie haben selbstverständlich das Recht, 
diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen.
 ja   nein
Einwilligung in die Übermittlung von Daten an die Klassenpflegschaften 
Die Klassenpflegschaften erhalten von der Schule zur Durchführung ihrer Aufgaben Ihre Namen und 
Adressdaten nur, wenn sie hierzu Ihre schriftliche Einwilligung erteilen. Zur Verfahrenserleichterung 
bitten wir Sie an dieser Stelle um Ihre Einwilligung. Sollten Sie in Kenntnis der personellen 
Zusammensetzung Ihrer Elternvertretung eine Übermittlung nicht wünschen, könne Sie die Einwilligung
für die Zukunft selbstverständlich widerrufen.
 ja   nein

Wir verpflichten uns / Ich verpflichte mich, alle für die Schulen relevanten Änderungen
 u m g e h e n d  der Schule mitzuteilen.
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